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Titel: Unvereinbarkeiten ZAF 
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Zuständig: — 
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Dringlichkeit: –– 

 

 

Die Familienausgleichskassen werden von der zentralen Aufsichtskommission Familienzulagen 
(§ 31 Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Familienzulagen, SGS 838) beaufsichtigt, 
welche sich aus Vertretern des Kantons, den Arbeitnehmern und den Arbeitgebern zusammen-
setzt. Indem diese Kommission mehrheitlich aus den Sozialpartnern besteht, soll erreicht werden, 
dass sich diese, soweit notwendig, selber gegenseitig kontrollieren. Diese Regelung beinhaltet 
aber auch die Gefahr von regelmässig auftretenden Interessenskonflikten, wenn die Vertreter der 
Sozialpartner gleichzeitig an den Kassen beteiligt sind, die sie beaufsichtigen. 

Der Regierungsrat wird eingeladen, eine Gesetzesänderung vorzulegen, nachdem das Amt 
als Kommissionsmitglied der ZAF unvereinbar ist mit einer direkten oder indirekten persön-
lichen oder finanziellen Beteiligung an einer Familienausgleichskasse.

 


